
58
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SCHREIBEN VON AMMANN[ STABFUEHRER] , RAT UND BUERGER DER STADT

ZUG AN RAETE UND LANDLEUTE DER DREI GEMEINDEN[ DES
AEUSSEREN AMTES]

SSRQ Zug II 793 - 794

"Das beliebet hat 3 den herren Aman Räht , undt Ehrenusschuss der dryen . . .
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gmeinden des usseren ampts , Ein schreiben under dem 7 . huius an Aman Räht,

undt gesambte Bürgerschafft inzuschickhen Jn sich haltende , das weilten dem

heinrich b ü t l e r [gen . Tschurrimurri ] als einen Jngesessnen burger durch

ein citation were Zuegemuethet worden etwelche fähler Zue hünenberg Zue ver-

antwohrten , Jhnen bedenckhlich were vorkomen 3 weswegen grosse mishelligkei-

ten 3 undt kosten erfolgen dörffen 3 undt dahäro Jhrerseits mit Jkrer meinung

dahin Zihlet worden 3 das disere Sachen nit Zue Hünenberg 3 sondern vor den

herren Rähten der burgerschafft . . . möchten ausgetragen werden 3 undt da dise-

rem nit folg beschächen 3 Jhren herren [Stadt - und Amts - ] Rahten erklcorung

witers dahin ergangen 3 das der bütler die weissen - undt gmeindtsrächnungen 3

welche kein anschein der hochoberkeitlichen rechten hetten 3 wol Zue hünenberg

ablegen möchte 3 undt er als ein Jngesessner burger 3 oder beysäss , alwo er mit

feür undt Liecht gesessen rrrüeste besuocht werden 3 also sye der hoffnung ge-

lebent 3 das diserem streitigen geschäfft vor gesambtem Stat undt Ampt raht
2

die gebührente . . . Endtschafft möchte geben werden . TJndt anderst 3 ohne lae-
2

sion 3 sowol unser als Jkrer fryheit nit beschächen könte 3 undt so man deme

entgegen 3 von seiten heünenberg in der abgefassten meinung verharren wolte 3

[ihr ] . . . resolvirt weren 3 mit allem deme was euch Gott verleyhen möchte Zue

widersetzen etc . Als thüen wir hierüber [ euch] . . . in . . . antwohrt anfüegen 3

dass ernanter bütler keineswegs anders nacher hünenberg ist citiert worden 3

als umb angeklagte fähler daselbst Zue verantwohrten , die er solle verüebt

haben , da er nach unser underthan undt selbigem Obervogt [ Wolfgang Vogt]

mit Ehr undt Eidt Zuegethann gewessen , undt vor seinem abzug daselbst , umb

alle erfolgende anklag sich Zue stellen versprochen hat , wäre nun dem folg

beschächen undt er nit hinderhaltig gmacht worden , wurde sicherlich der ho-

chen iudicatur keineswegs Vorgriffen worden sein , dessen unsere RR. Räht gegen

Eweren . . . sich mehrmahl erklert , undt sye treüwlich Sinceriert haben . Gleich

wie wir hiemit [ euch ] . . . auch gantz uffrichtig versichern , das wir Zue hünen¬

berg auch in andern unseren Eignen Vogtyen , so behuetsamm undt anderst nit,

als nach unsern haberiten alten sigel und brieffen , verkomnusen , Verträgen

welche durch das libel [von 1604 ] confirmiert . . . undt darin der hünenberger

brieff so Clar erleütert ist verfahren lassen , dass ihr . . . darwider Zue kla¬

gen nit die mindeste ursach nämen können , lebent dahäro der . . . hoffnung dass

Jhr nit werden intentioniert . . . sein , an demjenigen so unsere . . . Altvordern

vor 285 Jahren [mit Hünenberg , das 1414 an Zug gelangte , schloss die Stadt
3 .

1416 ein Burg - und Rofrecht ] an sich gebracht , undt was entgegen sie denen

Zue hünenberg so treüwlich versprochen haben undt auch von beiderseits da-



selbst ohne Jemandese intrag oder bekränchung geüebt worden , dismahl uns

hierinfahls Zue perturbieren " . Vielmehr sei zu hoffen , dass sie , die

Gemeinden , die Stadt bei ihren Rechten verbleiben liessen . Und

sie könnten versichert sein , dass auch sie , Ammann , Rat und Bür¬

gerschaft , alles daran setzen würden , ihre , des Aeusseren Amtes,

Freiheiten , Rechte und Herkommen ebenfalls zu gewährleisten.

1 ) Letzte 2 Worte unterstrichen.
2 ) Letzte 3 Worte unterstrichen.
3 ) s . SSRQ Zug II 850 - 857

Konzept , von Stadtschreiber Wolfgang Vogt - AH 46 , 173 - 174
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